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Grundsätze und Ziele der Politik für das Jahr 2007 
sowie für die Amtsdauer 2006 bis 2010 
 
Gemäss Art. 10, Abs. 2 der Gemeindeordnung legt der Gemeinderat der Gemeindeversamm-
lung jährlich einen Bericht über die Grundsätze und Ziele seiner Politik vor. Dieser Bericht 
geht aus aktuellem Anlass über das Jahr 2007 hinaus. Dargestellt werden die strategisch-
politischen Ziele des Gemeinderates für die Amtsdauer 2006 bis 2010: 
 
 
Die Gemeinde Wallisellen ... 
 

 fördert das Wohlbefinden der Menschen in Wallisellen; 

 ist eine begehrte Wohngemeinde mit hoher Standortattraktivität für Firmen; 

 trägt das Vereinsleben mit und bietet ein vielseitiges Freizeitangebot; 

 will eine ausgewogene raumplanerische Entwicklung, nimmt auf die  

gewachsenen Strukturen im Wohngebiet und die Freiräume bewusst Rücksicht und 

ermöglicht im Zentrum sowie im Süden urbanes Wohnen sowie  

Arbeitsplätze mit hoher Dichte; 

 unterstützt eine aktive Verkehrspolitik unter Berücksichtigung der  

Bedürfnisse aller Verkehrsträger; 

 profiliert sich als regionale Drehscheibe des öffentlichen Verkehrs; 

 arbeitet intensiv mit den Gemeinden der Region glow. das Glattal zusammen. 

 
 
Finanzpolitik 
 
Der Steuerfuss wird bedarfsgerecht aber konkurrenzfähig festgelegt. Mit einem Steuerertrag in der 
Grössenordnung von 30 Mio. Franken (Stand 2005) können der Aufwand der laufenden Rechnung 
gedeckt und jährliche Investitionen im langjährigen Durchschnitt getätigt werden. 
 
Die Entwicklung der Steuereinnahmen muss permanent beobachtet werden. Ein Rückgang kann zur 
Folge haben, dass die Investitionstätigkeit so rasch wie möglich angepasst werden muss. Projekte 
müssen allenfalls zurückgestellt oder ganz gestrichen werden. Ebenfalls als Daueraufgabe betrach-
tet der Gemeinderat, Aufwand und Ertrag der laufenden Rechnung permanent zu überprüfen und 
wenn nötig den veränderten finanziellen Möglichkeiten anzupassen. 
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Strategische Ziele und spezielle Projekte für die einzelnen Ressorts und für die Gemeinde-
verwaltung 
 
Generell wird das vernetzte Denken und Handeln nicht nur bezogen auf kommunale, sondern auch 
auf die regionalen Belange angestrebt. 
 
 
Ressort Präsidiales 
Das kulturelle Leben in der Gemeinde wird als verbindendes Element gefördert. In diesem Sinne 
wird die Durchführung der ersten Walliseller Musiktage während der Zeit vom 17. bis 26.8.2007 
ideell, personell und finanziell unterstützt.  
 
 
Ressort Bau 
Bei der Teilrevision der Bau- und Zonenordnung sowie beim Ausarbeiten von privaten Gestal-
tungsplänen wird das Leitbild der Zürcher Planungsgruppe Glattal berücksichtigt. Vorgesehen ist 
eine Revision der Bau- und Zonenordnung aus dem Jahr 1993. Bis März 2007 entscheidet der Ge-
meinderat auf Antrag der Bauabteilung grundsätzlich über Revisionsumfang und -inhalt sowie über 
die Projektorganisation. Die Ortsplanungsrevision soll bis Ende 2009 abgeschlossen werden. 
 
 
Ressort Finanzen und Beteiligungen 
Die Aufgaben und Organisation der Abteilung werden überprüft. 
 
 
Ressort Gesellschaft 
Das neue Ressort Gesellschaft wird aufgebaut. Die Schwerpunkte werden gestützt auf das Alters-
konzept, das Jugendleitbild und die Ergebnisse regionaler Zusammenarbeit zum Thema Integration 
und Identifikation gebildet. Die Ziele für die Familienpolitik werden bis Ende 2007 formuliert und 
ab 2009 umgesetzt. 
 
 
Ressort Liegenschaften 

Die künftige Eigentümer- und Unterhaltsstrategie für die Gemeindeliegenschaften wird konkreti-
siert. Die Aufgaben und Organisation der Abteilung werden generell und im Besonderen im Bereich 
der Abfallbewirtschaftung überprüft. 
Auf der Basis der Planungsunterlagen zur Landschaftsentwicklung, Waldentwicklung und regiona-
len Zusammenarbeit werden die Spannungsfelder Bewirtschaftung, Erholung und Naturschutz 
geklärt und die Freiraumplanung an die Hand genommen. Deren Ziele und das Vorgehen sind bis 
Ende 2006 festzulegen. 
Die Flächen des Hallen- und Freibads sowie des Sport- und Erholungszentrums sind grundsätzlich 
und in Bezug auf die bauliche Entwicklung der Gemeinde zu überprüfen. Folgende Ausbauten 
werden in Zusammenarbeit mit der Sportanlagen AG Wallisellen geprüft (Realisierung ab 
2007/2008): 
Sport- und Erholungszentrum; Allwetterplatz und Garderoben 
Hallen- und Freibad; Erweiterung Liegeflächen (von Mehrzweckhalle benötigte Fläche ersetzen) 
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Ressort Sicherheit 
Die Koordination des Bevölkerungsschutzes wird im Rahmen der Möglichkeiten und in Abhängig-
keit übergeordneter Entscheidungen weiter optimiert. 
Mit geeigneten technischen und personellen Massnahmen ist das subjektive Sicherheitsempfinden 
der Bevölkerung zu steigern. 
Im Hinblick auf die Inbetriebnahme der Glattalbahn ist das Ortsbusnetz zu überprüfen. 
Die bestehende Zusammenarbeit zwischen Schule, Jugendbeauftragter/em und Polizei wird weiter-
geführt. Geprüft wird der Aufbau eines Netzes für die Früherkennung, damit in kritischen Fällen 
das Gespräch mit den Betroffenen früher gesucht werden kann. 
Mit einem neuen Parkierungskonzept soll die Bevorzugung von Einwohnern gegenüber Pendlern 
erreicht werden. Das Konzept soll bis März 2007 erarbeitet werden, damit die Umsetzung auf 2008 
möglich ist. 
 
 
Ressort Soziales 
Die Strukturen der Projekte der Arbeitslosenhilfe, wie "Werkgruppe 8304 Wallisellen", werden 
überprüft. 
Aus den gewonnenen Erkenntnissen des Pilotprojekts Qualitätsmanagements werden die Organi-
sationsstrukturen überprüft und die internen Führungsinstrumente aktualisiert. 
 
 
Gemeindeverwaltung 
Der kurz-, mittel- und langfristige Raumbedarf der Gemeindeverwaltung wird durch die Geschäfts-
leitung überprüft. Federführend bei der Realisierung ist das Liegenschaftenressort. Kurzfristig ist 
eine Erweiterung der Sozialabteilung vorgesehen. 
Der bisherige Controlling- und Budgetierungsprozess wird überprüft und den heutigen Bedürfnissen 
angepasst 
Im Sinne der geänderten kommunalen Personalverordnung wird die Lohnpolitik bis 2007 neu defi-
niert. Die Umsetzung ist ab 2008 vorgesehen. 
 
 
 
Wallisellen, 7. November 2006  UM 
 
 

Otto Halter Urs Müller 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

 


